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die bevorstehende Weihnachtszeit möchte ich zum Anlass nehmen, um mit Ihnen gemeinsam auf das 
vergangene, sehr bewegende Jahr zurückzublicken. Ganz herzlich möchte ich mich für Ihr Vertrauen 
und die Wiederwahl zu Ihrem Bürgermeister bedanken. In einer Zeit, in der wir das Gefühl haben, dass 
die Welt aus den Fugen gerät, ist es mir und sicher uns allen ein besonderes Bedürfnis, unsere Heimat 
als einen Ort der Sicherheit, der Geborgenheit und des friedvollen Miteinanders zu erhalten. Ich möch-
te mich ganz herzlich bei allen bedanken, die in vielen Stunden und mit kreativen Ideen hierzu beige-
tragen, unsere Arbeit unterstützt und sich mit ihren Fähigkeiten und ihrer Kraft eingebracht haben.

Zahlreiche örtliche Organisationen und kulturelle, sportliche und kirchliche Vereine mit ihren Vorstand-
schaften sorgen für ein vielseitiges und geselliges Gemeindeleben. Vielen von ihnen und insbesondere 
dem engagierten Festausschuss ist es zu verdanken, dass wir im September in der neugestalteten Orts-
mitte Niederwinden gemeinsam ein schönes und erfolgreiches Dorffest feiern konnten.

Die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr und ihre verstärkte Jugendarbeit möchte ich Ihnen be-
sonders ans Herz legen, ihre unverzichtbare Arbeit dient dem Schutz der gesamten Einwohnerschaft 
und bietet der Jugend eine weitere sinnvolle Möglichkeit, sich aktiv für das Gemeinwohl einzusetzen.

Ein großer Dank gilt auch der „Helfer-vor-Ort-Gruppe“ und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der kirchlichen, sozialen und caritativen Einrichtungen, die sich umsichtig und fürsorglich um die Hilfs-
bedürftigen in unserer Mitte kümmern.

Besondere Aufmerksamkeit sollte immer den Kindern unserer Gemeinde gelten, weshalb im vergan-
genen Jahr mehrere Spielplätze erweitert und neugestaltet und auch wieder ein tolles Kinderferien-
programm angeboten wurde. Vielen Dank allen, die sich in unseren Kindergärten, Schulen und in der 
Schulkindbetreuung sowie ehrenamtlich um die Bedürfnisse unserer Jüngsten kümmern.

Auch die Bewältigung der Unterbringung und Integration vieler geflüchteter Menschen in unserer Ge-
meinde tragen Sie mit Toleranz und Offenheit mit, was in diesen Zeiten der anhaltenden Kriege und 
menschlichen Tragödien, des kaum aufzuhaltenden Klimawandels und den damit einhergehenden ge-
sellschaftlichen und wirtschaftlichen Folgen für alle eine weitere Herausforderung bedeutet. Für diese 
Solidarität und Unterstützung bedanke ich mich bei Ihnen ganz herzlich.

Dafür, dass sich unsere Gemeinde weiterentwickelt und für uns alle ein schöner und lebenswerter Ort 
bleibt, bringen wir, die Mitarbeitenden der Gemeinde und der Gemeinderat, gerne unsere ganze Kraft 
ein. Durch Ihre Teilnahme an der Wahl des neuen Gemeinderats sowie der Kreistags- und Europawahl 
am 9. Juni 2024 zeigen Sie Interesse an dieser verantwortungsvollen Aufgabe.

Mit der Verkehrsfreigabe des Brandbergtunnels, dem Herzstück der Ortsumfahrung, rückt ein lang her-
beigesehntes Ereignis in greifbare Nähe, das voraussichtlich im Sommer mit einem gemeinsamen Fest 
gebührend gefeiert werden kann.

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
 


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Dann beginnen wir auch im Ortsteil Oberwinden mit der Planung und Umsetzung zahlreicher Projek-
te und Ideen. Durch Ihre Bürgerbeteiligung konnten wir bereits das Gemeindeentwicklungskonzept 
„Winden 2030 – gemeinsam gestalten“ fortschreiben und einen Antrag auf Aufnahme in das Städte-
bausanierungsprogramm stellen. Mit der erhofften Aufnahme in dieses Förderprogramm wollen wir 
wichtige Maßnahmen wie die Neugestaltung der Ortsmitte Oberwinden, die energetische Sanierung 
der Mehrzweckhalle und des alten Kindergartens in den nächsten Jahren in Angriff nehmen.
Auch für das Gemeindewohnhaus „Am Reschenberg“ sind die Weichen bereits gestellt, ebenso werden 
die Planungen für das Nahwärmenetz in Oberwinden vorangetrieben und im Zuge dessen die Infra-
struktur überprüft und gegebenenfalls erneuert.

Im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens konnte mit der Sanierung der Straße vom Klotzrain auf den 
Hillersberg und zum Mooshof eine weitere Maßnahme abgeschlossen werden, sodass nun im kommen-
den Jahr die Erneuerung der Brücke beim Schätzlehof im Erzenbach verwirklicht wird.

Erfreulich ist, dass wieder Bewegung in die angestrebte Errichtung von Windkraftanlagen im Bereich 
Tafelbühl und Eckle kommt. Wo immer es möglich ist, wollen wir unseren Beitrag zur Energiewende 
leisten, in diesem Jahr unter anderem durch die Installation einer PV-Anlage auf den Dächern der Klär-
anlage.

Durch die erfolgreiche Teilnahme an der SWR-Fernsehsendung „Stadt Land Quiz“ wurde unsere Ge-
meinde in diesem Sommer sehr sympathisch präsentiert. Ich persönlich freue mich ganz besonders dar-
auf, mit Ihnen gemeinsam Winden im Elztal auch in den kommenden Jahren zukunftsorientiert sowie 
lebens- und liebenswert zu gestalten.

Wir können unglaublich stolz auf das vielfältige, gemeinschaftliche und soziale Engagement in unserer 
Gemeinde sein, das mich trotz aller bevorstehenden Herausforderungen weiterhin zuversichtlich in die 
Zukunft blicken lässt.

Ihr Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen allen ein  
besinnliches und schönes Weihnachtsfest,  

erholsame und sorglose Stunden im Kreise Ihrer  
Familien und Freunde und ein erfolgreiches,  

glückliches und vor allem gesundes neues Jahr 2024.
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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 10. Januar 2024, findet um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses im Ortsteil Oberwinden eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt.
Tagesordnung:
1. 	 Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2. 	� Beratung des Haushaltsplans 2024 mit Satzung, Stellen-

plan und Finanzplanung
3. 	� Beratung des Wirtschaftsplans 2024 des Eigenbetriebs 

„Wasserversorgung Winden im Elztal“
4. 	� Gemeindeverwaltungsverband Elzach; Haushaltsplan-

entwurf 2024
5. 	Verschiedenes / Bekanntgaben
6. 	 Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde recht 
herzlich eingeladen. Im Anschluss findet eine nichtöffentli-
che Sitzung statt.
gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Ehrung von Gemeinderätin Franka Weis 
und Gemeinderat Friedhelm Fakler
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 13. Dezember 
2023 wurde Frau Franka Weis für ihre 20-jährige kommu-
nalpolitische Tätigkeit mit der silbernen Verdienstmedaille 
mit Ehrennadel und Urkunde der Gemeinde und einer Stele 
und Urkunde des Gemeindetages Baden-Württemberg und 
Herr Friedhelm Fakler für seine 25-jährige kommunalpoliti-
sche Tätigkeit mit einer Stele und Urkunde des Gemeinde-
tages Baden-Württemberg von Bürgermeister Klaus Häm-
merle geehrt.
Frau Franka Weis wurde am 5. November 2003 erstmals als 
Gemeinderätin verpflichtet und kann somit auf eine 20-jäh-
rige kommunalpolitische Tätigkeit zurückblicken. Seit 2014 
ist Frau Weis Fraktionsvorsitzende und Sprecherin der SPD-
Gemeinderatsfraktion.
Herr Friedhelm Fakler wurde am 14. Oktober 1998 erst-
mals als Gemeinderat verpflichtet und kann somit auf eine 
25-jährige kommunalpolitische Tätigkeit zurückblicken. 
Von Juli 2014 bis 2019 war er zweiter Bürgermeisterstellver-
treter und seit 2014 ist Herr Fakler Vorsitzender und Spre-
cher der CDU-Gemeinderatsfraktion. Außerdem wurde er 
als Vertreter der Gemeinde in der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverband Elzach gewählt und ist 
in der Vorstandschaft der Teilnehmergemeinschaft BZ-/Ver-
fahren Winden ehrenamtlich tätig.

Ehrung von Gemeinderätin Franka Weiß und Gemeinderat 
Friedhelm Fakler 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 13. Dezember 2023 wurde Frau Franka Weis für 
ihre 20­jährige kommunalpolitische Tätigkeit mit der silbernen Verdienstmedaille mit 
Ehrennadel und Urkunde der Gemeinde und einer Stele und Urkunde des Gemeindetages 
Baden­Württemberg und Herr Friedhelm Fakler für seine 25­jährige kommunalpolitische 
Tätigkeit mit einer Stele und Urkunde des Gemeindetages Baden­Württemberg von 
Bürgermeister Klaus Hämmerle geehrt. 

Frau Frank Weis wurde am 5. November 2003 erstmal als Gemeinderätin verpflichtet und 
kann somit auf eine 20­jährige kommunalpolitische Tätigkeit zurückblicken. Seit 2014 ist 
Frau Weis Fraktionsvorsitzende und Sprecherin der SPD­Gemeinderatsfraktion. 

Herr Friedhelm Fakler wurde am 14. Oktober 1998 erstmals als Gemeinderat verpflichtet und 
kann somit auf eine 25­jährige kommunalpolitische Tätigkeit zurückblicken. Von Juli 2014 bis 
2019 war er zweiter Bürgermeisterstellvertreter und seit 2014 ist Herr Fakler Vorsitzender 
und Sprecher der CDU­Gemeinderatsfraktion. Außerdem wurde er als Vertreter der 
Gemeinde in der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverband Elzach gewählt 
und ist in der Vorstandschaft der Teilnehmergemeinschaft BZ­/Verfahren Winden 
ehrenamtlich tätig. 
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Auszeichnung für hervorragenden  
schulischen Bildungsabschluss

Im Rahmen der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 13. Dezember 
konnte Bürgermeister Klaus 
Hämmerle Herrn Niklas Bur-
ger eine Urkunde und einen 
Geldbetrag der Gemeinde 
Winden im Elztal für seinen 
hervorragenden schulischen 
Bildungsabschluss (Bache-
lorprüfung Fachrichtung 
Wirtschaftsingenieurwesen 
Medien an der Hochschule 
Stuttgart mit einem Noten-
durchschnitt von 1,2) über-
reichen.

Bürgeramt geschlossen
Am Donnerstag, 4. Januar 2024 und Freitag, 5. Januar 
2024 ist das Bürgeramt geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.
Ihr Bürgeramt

Wir suchen Unterstützung –  
für ein gutes Miteinander!
Ende November sind 72 Personen in das Hotel Bären in Nie-
derwinden eingezogen. Darunter sind auch einige Kinder, 
die im Moment wenige bis gar keine Spielsachen haben. 
Zum Zeit vertreiben und gemeinsam spielen wären Bälle 
zum Fußballspielen, ein (mobiles) Volleyballnetz und Fe-
derballschläger toll. Fahrräder für Kinder, aber auch für Er-
wachsene sind auch immer eine sehr große Hilfe! Falls Sie 
etwas haben, das Sie abgeben können oder bei sonstigen 
Rückfragen melden Sie sich gerne bei:
Franziska Wintermantel, Caritasverband für den Landkreis 
Emmendingen - E-Mail: franziska.wintermantel@caritas-
emmendingen.de - Telefon 0173 5476839
Wir freuen uns sehr über jede Unterstützung!

Abholung der Christbäume
Die Christbäume werden in diesem Jahr im Ortsteil Ober-
winden von unseren Scheibenschlägern am Samstag, 13. 
Januar 2024 abgeholt. Bitte legen Sie die Christbäume gut 
sichtbar ab 8:00 Uhr an die Straße.
Im Ortsteil Niederwinden werden die Christbäume am 
Donnerstag, 18. Januar 2024 durch die Firma Remondis ab-
geholt. Bitte legen Sie die Christbäume gut sichtbar ab 6:00 
Uhr an die Straße.

Umtausch der alten Führerscheine
Derzeit läuft der Umtausch der alten Papierführerscheine 
auf die neuen Kartenführerscheine.
Bitte beachten Sie, dass der Umtausch der Führerscheine 
der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 bis spätestens 19. Ja-
nuar 2024 gestellt werden muss.
Der Antrag auf die Umstellung auf den Kartenführerschein 
kann im Rathaus im Bürgeramt gestellt werden, hierzu 
bringen Sie bitte ein biometrisches Passbild und den aktu-
ellen Führerschein mit.
Weitere Umtauschfristen:
Jahrgänge 1971 oder später – bis 19. Januar 2025
Alle Führerscheine, die von 1953 ausgestellt wurden – bis 
19. Januar 2033
Der Umtausch aller bisher ausgestellten Kartenführerschei-
ne ohne Ablaufdatum soll dann ab 2026 erfolgen.

Auszeichnung für hervorragenden 
schulischen Bildungsabschluss 
Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 13. Dezember konnte 
Bürgermeister Klaus Hämmerle Herrn Niklas Burger eine Urkunde und einen Geldbetrag der 
Gemeinde Winden im Elztal für seinen hervorragenden schulischen Bildungsabschluss 
(Bachelorprüfung Fachrichtung Wirtschaftsingenieurwesen Medien an der Hochschule 
Stuttgart mit einem Notendurchschnitt von 1,2) überreichen.  
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei: � 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: � 112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
� 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale: � 0761 19240; 
Zahnärztlicher Notfalldienst: � 0761 120 120 00
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Frei-
burg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. 					    von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Mi., Fr. 						      von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag 		  von   8:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg, St. Josephs-Krankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do. 					     von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr. 								       von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag 		  von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Sa., So. und Feiertag 		  von   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do. 			   von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr. 					     von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag 		  von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 20.12. 	 Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
				    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Do., 21.12. 	 Bären-Apotheke, Waldkirch
				    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Fr., 22.12. 	 Glocken-Apotheke, Kollnau
				    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
				    Kronen-Apotheke, Teningen
				    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Sa., 23.12. 	 Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
				    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
				    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
				    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
So., 24.12. 	 Bürkle-Apotheke, Emmendingen
				    Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
				    Kandel-Apotheke, Waldkirch
				    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Mo., 25.12. 	 Kandel-Apotheke, Waldkirch
				    Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
				    Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
				    Marktplatz 11, Tel. 07641 8763
Di., 26.12. 	 Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
				    Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
				    Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
				    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Mi., 27.12. 	 Breisgau-Apotheke, Teningen
				    Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
				    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
				    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Do., 28.12. 	 easyApotheke, Emmendingen
				    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Fr., 29.12.		 Stadt-Apotheke, Waldkirch
				    Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Sa., 30.12.	 Central-Apotheke, Emmendingen
				    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914179
				    Rathaus-Apotheke, Elzach
				    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
So., 31.12.	 Waldhorn-Apotheke, Sexau
				    Emmendinger Str.6, Tel. 07641 47575
Die Apotheken-Notdienste vom 1.1. - 9.1.2024 finden Sie auf 
Seite 13. Info unter: aponet.de/notdienst oder lak-bw/not-
dienstportal

■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung 
Telefon 07641 451-3091, -3095, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige 
Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■ �ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

	■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

	■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, 
E-Mail: fs-emmendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

	■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

	■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder 
info@frauenhorizonte.de

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Am Samstag, 6. Januar
Herrn Egon Barth zum 80. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem Ge-
burtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem je-
doch Gesundheit und Wohlergehen.

Landratsamt Emmendingen

Landratsamt in der Weihnachtszeit geöffnet
Das Landratsamt Emmendingen ist zwischen Weihnachten 
und Dreikönig – natürlich mit Ausnahme der Feiertage – zu 
den regulären Zeiten geöffnet.

Geänderte Abfuhrtermine in der  
Weihnachtszeit
Wegen der Feiertage (Weihnachten, Neujahr, Dreikönig) 
verschieben sich in der letzten Dezemberwoche und in 
den ersten beiden Januarwochen in vielen Gemeinden die 
gewohnten Abfuhrtermine für die grauen Tonnen, Gelbe 
Säcke und Papiertonnen auf nachfolgende Werktage. Die 
geänderten Termine sind im Abfallkalender aufgeführt 
und mit einem Ausrufezeichen gekennzeichnet. Die Abfall-
wirtschaft des Landratsamtes bittet darum, dies zu beach-
ten und die Tonnen bzw. Säcke erst zum Abfuhrtag an den 
Straßenrand zu stellen.

Öffnungszeiten der Recyclinghöfe und 
Grünschnittplätze
Die Recyclinghöfe und Grünschnittplätze sind in der Weih-
nachtszeit am Freitag, 22. Dezember und Samstag, 23. 
Dezember sowie am Freitag, 29. Dezember und Samstag, 
30. Dezember und auch am Freitag, 5. Januar 2024 zu den 
regulären Zeiten geöffnet. Der Recyclinghof Teningen ist 
an allen Donnerstagen zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Am Samstag, 6. Januar 2024 (Dreikönig) bleiben alle Recyc-
linghöfe und Grünschnittplätze geschlossen.

Gruppenangebot für Eltern und Kinder
Das Landesprogramm STÄRKE unterstützt Familienbil-
dungsangebote in Baden-Württemberg. Die Sonderförder-
linie STÄRKER nach Corona soll Familien, die auch und noch 
immer durch die Coronazeit belastet sind, stärken. Dazu 
gibt es das Gruppenangebot „Rollenwechsel“ für Eltern. 
Unter dem Motto „Kreativität als Ressource“ richtet sich 
das Angebot an Eltern, die erschöpft sind und nach Entlas-
tung suchen. Das Angebot ist kostenfrei und findet in der 
Sprachheilschule in Emmendingen (Bewegungsraum, Meri-
anstraße 1) statt. Der Elternkreis „Rollenwechsel“ ist eine 
Prozessbegleitung durch Methoden aus der Gestaltthera-
pie, kreatives Schaffen und Integrieren, Körperwahrneh-
mung und Austauschrunden. Er findet ab dem 15. Januar 
2024 an sechs Terminen jeden zweiten Montag von 19:00 
bis 21:00 Uhr statt. Anmeldung unter lajokiefer@gmail.com 
oder telefonisch unter 0157 85711861.

Rentenversicherung keine Finanzreserve 
für Haushaltsloch des Bundes
Erhöhung des Reha-Haushaltes wichtig für Unternehmen
Am 12. Dezember wurde der Haushalt 2024 der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) von 
der Vertreterversammlung in Stuttgart verabschiedet. Mit 
rund 28 Milliarden Euro fällt er 1,55 Milliarden Euro höher 
aus als 2023 und steigt damit um 5,94 Prozent. Der Haus-
haltsplan der DRV BW basiert auf der Einnahmen- und Aus-
gabenentwicklung der allgemeinen Rentenversicherung. 
Im laufenden Jahr fallen die Einnahmen aufgrund der Re-
kordzahl sozialversichungspflichtig Beschäftigter deutlich 
höher aus als ursprünglich prognostiziert.

Mögliche Auswirkungen der Entscheidung des Bundesver-
fassungsgerichts
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, machte 
deutlich: „Die aktuell positive Einnahmeentwicklung darf 
vor dem Hintergrund des Urteils zur Schuldenbremse vom 
15. November 2023 von der Politik nicht zum Anlass ge-
nommen werden, den Bundeszuschuss zur allgemeinen 
Rentenversicherung zu kürzen.“ Denn schon heute zeigten 
die Vorausberechnungen, dass die Rücklagen der allgemei-
nen Rentenversicherung in den nächsten Jahren fallen und 
sich von voraussichtlich 1,67 Monatsausgaben zum Jahres-
ende 2023 ab 2028 knapp über der Untergrenze von 0,2 
Monatsausgaben einpendeln werden. „Auch der Rückgriff 
auf die Nachhaltigkeitsrücklage zur Schließung der Haus-
haltslöcher scheidet aus“, so Schwarz. Dies würde die Last 

	■ NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR
Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen un-
ter www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, In-
tegrierte Leitstelle, herunterladen.

	■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht 
den tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wo-
chenende:

Samstag/Sonntag, 23./24.12.2023
Tierärztliche Fachpraxis Anke Stöhr, 
Bahlingen am Kaiserstuhl
Schochenwinkel 27, Tel. 01573 9126809

Montag, 25.12.2023 (1. Weihnachtsfeiertag)
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 9539492
Dienstag, 26.12.2023 (2. Weihnachtsfeiertag)
Dr. Bretzinger, Glottertal 
Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Samstag/Sonntag, 30./31.12.2023
Montag, 01.01.2024 (Neujahr)
Dr. Hesse, Forchheim 
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Samstag/Sonntag, 06./07.01.2024
Dr. med. vet. Antje Hoeksma, Denzlingen
Hermann-Hesse-Straße 4, Tel. 0176 87999099
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10.00 bis 18.00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst ein-
gerichtet, der werktags von 18.00 bis 8.00 Uhr besetzt ist 
und tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.
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auf zukünftige Beitragszahlende und Rentenbeziehende 
verschieben und schade damit dem Vertrauen in die Ver-
lässlichkeit der gesetzlichen Rente.

Rentenversicherung wichtiger Partner für Unternehmen
Die Rolle der DRV BW für die Unternehmen unterstrich Direk-
torin Saskia Wollny. Gute Rehabilitation ist mit Blick auf die 
demographische Entwicklung insbesondere für den zukünf-
tigen Arbeitsmarkt ein entscheidender Faktor: Das wichtigste 
Ziel sei es, Mitarbeitende bei gravierenderen Beschwerden 
durch individuelle Reha-Maßnahmen wieder erfolgreich in 
das Erwerbsleben zurückzubringen und möglichst lange zu 
halten. „Reha rettet Lebensläufe“, betonte Wollny. 
Baden-Württemberg ist mit seiner ambulanten und stati-
onären Reha-Landschaft gut aufgestellt. Damit Menschen 
trotz gesundheitlicher Probleme wieder im Beruf stehen 
können, sind im Haushalt 2024 der DRV BW rund 617,4 Mio. 
Euro bedarfsorientiert angesetzt. Das entspricht einer Zu-
nahme um 3,95 %. „Es ist wichtig, dass die Erfolge der Reha 
wahrgenommen und als wichtiger Bestandteil der gesamten 
Gesundheitsvorsorge gesehen werden“, hob Wollny hervor. 

DRV BW für die Zukunft alle Weichen gestellt
Karoline Bauer, Vorstandsvorsitzende der DRV BW, be-
grüßte vor den Mitgliedern der Vertreterversammlung die 
laufenden Projekte, die die DRV BW bereits initiiert hat, 
umsetzt und weiterentwickelt, um die Kernaufgaben auch 
in der Zukunft kundennah leisten zu können. Gerade in Be-
zug auf die demografische Entwicklung, die die Rentenver-
sicherung doppelt trifft – mehr Rentenanträge bei alters-
bedingt ausscheidendem Personal – sei die Digitalisierung 
der Abläufe und eine zukunftssichere Struktur unabding-
bar. Dank der bereits angestoßenen Veränderungsprozesse 
zeichne sich hier bereits ab, dass die DRV BW die anstehen-
den Herausforderungen meistern wird.

Offene Sprechstunde der Berufsberatung 
im Erwerbsleben

Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 28. Dezember, gibt es in der Agentur für Ar-
beit Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde 
für Erwerbstätige und Wiedereinsteigende, die Antworten 
auf Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die Sprech-
stunde beginnt um 15:00 Uhr und endet um 18:00 Uhr. Sie 
findet statt im Raum B051 (Bauteil B).
Die Kurzberatungen sind kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Zukunft: Studium - Psychologie
Am Donnerstag, 11. Januar 2024, informieren Jörg Con-
zelmann und Dana Heumüller über das Studium der Psy-
chologie und der daran anschließenden beruflichen Mög-
lichkeiten. Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr im 
Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltungsstätte 
ist gut mit öffentlichen Verkehrsmittel erreichbar. Park-
plätze sind direkt davor in ausreichender Zahl vorhanden.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und 
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und 
Beruf informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Zu-
kunft: Studium“, einem Angebot der Berufs- und Studien-
beratung der Agentur für Arbeit Freiburg.

Karriereoption Start-up
Aus der Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“
Am Donnerstag, 11. Januar 2024, informiert Dr. Thomas 
Maier über die „Karriereoption Start-up: Mit der eigenen 
Idee aus der Wissenschaft heraus Märkte erobern“. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäu-
de I (Hörsaal 1009) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Vortrag skizziert, welche Überlegungen, Planungen und 
Fragen auf dem Weg in die Selbständigkeit wichtig sind. Er 
gibt Antworten auf folgende Fragen: Bringe ich die notwendi-
gen persönlichen Voraussetzungen mit? Wie kann ich Schwä-
chen ausgleichen? Wer kann mich beraten? Wie präzisiere ich 
meine Geschäftsidee? Wie lerne ich den Markt kennen? Wie 
plane ich mein Vorhaben? Was sind die wichtigsten Elemente 
des Planungsinstrumentes Businessplan? Darüber hinaus wird 
aufgezeigt, welche Qualifizierungs- und Unterstützungsan-
gebote es gibt, welche Förderprogramme von Bund und Land 
gezielt innovative Produkt- und Dienstleistungsideen aus der 
Wissenschaft fördern und welche Netzwerkangebote und 
Netzwerkinitiativen zur Verfügung stehen.

IHK Südlicher Oberrhein

Für die Zukunftsfähigkeit unserer Region!
Bekenntnis zur Fachkräftezuwanderung zwischen dem Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald, Landkreis Emmendingen, 
dem Ortenaukreis, der Stadt Freiburg sowie der Handwerks-
kammer Freiburg und der IHK Südlicher Oberrhein

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister	 Klaus Hämmerle	 Tel. 07682 9236-10
Sekretariat	 Silvia Becherer	 Tel. 07682 9236-10
	 Bianca Tränkle	 Tel. 07682 9236-10

Standesamt	 Andreas Schultes	Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro	 Anja Florin	 Tel. 07682 9236-12
	 Anja Läufer	 Tel. 07682 9236-14
	 Natalie Burger	 Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, 	 Susanne Herr	 Tel. 07682 9236-20
Bauamt		
Gebühren/Steuern	 Andreas Schultes	Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse	 Bettina Rietschle	Tel. 07682 9236-24
	 Eva Granget	 Tel. 07682 9236-23
Bauhof	 Martin Häringer	Mobil 0177 6328119
Kläranlage 	 Norbert Riegger	Tel. 07685 1268
Wassermeister 	 Martin Häringer	Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
	 Helmut Haas	 Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren


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Die beteiligten Institutionen erkennen die Bedeutung der 
Fachkräftezuwanderung für die regionale Wirtschaftsent-
wicklung an. Angesichts des demografischen Wandels und 
des steigenden Bedarfs an qualifizierten Arbeitskräften ist 
es notwendig, geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um 
dem Fachkräftemangel aktiv gegenzusteuern, die Attrak-
tivität der Region als Arbeitsort zu steigern und die Wirt-
schaftskraft der Region zu erhalten und auszubauen.
Wir vereinbaren daher folgende Maßnahmen, um zum Ge-
lingen der Fachkräftezuwanderung beizutragen:
Zusammenarbeit und Informationsaustausch: Die betei-
ligten Institutionen etablieren eine enge Zusammenarbeit 
und einen regelmäßigen Informationsaustausch in Bezug 
auf die Fachkräftezuwanderung. Dies umfasst die gemein-
same Analyse des Fachkräftebedarfs, die Identifizierung 
von Engpassberufen und die Entwicklung entsprechender 
Strategien zur Verstärkung der Zuwanderung, vorzugswei-
se in bereits bestehenden Allianzen (bspw. der Fachkräfte-
allianz Südlicher Oberrhein). Eine Vernetzung mit allen für 
die Fachkräfteeinwanderung zuständigen Stellen in den 
Landkreisen und Großen Kreisstädten (Anerkennungs- und 
Qualifizierungsberatung, IQ Netzwerke Baden-Württem-
berg und den Regierungspräsidien) ist notwendig, um in 
Abstimmung Doppelstrukturen zu vermeiden und alle re-
levanten Stellen einzubinden. Die angewandten Maßnah-
men und Strategien werden in enger Abstimmung regel-
mäßig auf ihre Wirksamkeit überprüft und angepasst.
Attraktivität der Region steigern: Um qualifizierte Fach-
kräfte anzuziehen, müssen Maßnahme ergriffen werden, 
um die Attraktivität der Region als Arbeits- und Lebensort 
zu steigern. Dazu gehören neben der Verfügbarkeit ausrei-
chender Stellenangebote auch die Schaffung von bezahl-
barem Wohnraum, die Unterstützung bei der Integration 
von Zugewanderten sowie die Förderung von Freizeit- und 
Kulturangeboten.
Hilfeleistung für die Unternehmen: Wir unterstützen Un-
ternehmen bei der Rekrutierung und Integration von Fach-
kräften. Dazu gehören der Ausbau von Beratungsangebo-
ten (bspw. das Welcome Center Südlicher Oberrhein), das 
Vorhalten stets aktueller und verlässlicher Informationen 
über Zuwanderungsbestimmungen und Regelungen, Un-
terstützung bei der Anerkennung ausländischer Abschlüs-
se und die Vermittlung von Kontakten zu potenziellen 
Fachkräften. Schlagkräftige Ausländerbehörden und An-
erkennungsstellen sind ein veritabler Standortfaktor. Dazu 
müssen die Ausländerbehörden entsprechend ausgestattet 
werden. Vor allem treten wir dafür ein, dass die gesetzli-
chen Grundlagen vereinfacht und Verfahren entbürokrati-
siert werden. Für eine vereinfachte Zuwanderung werden 
bestehende Ermessensspielräume proaktiv genutzt. Die 
Kammern sorgen in ihren jeweiligen Berufsbereichen für 
schnelle Anerkennungsverfahren. Die fachlichen Stellen 
der Landkreise, bei der Stadt und die Kammern wirken da-
raufhin, dass Verfahren beschleunigt und die rechtlichen 
Rahmenbedingungen für Zuwanderung im Sinne der Wirt-
schaft weiter geöffnet werden. Im Vordergrund steht da-
bei die Entbürokratisierung und Vereinfachung der
Verfahren. Wir streben Transparenz und Digitalisierung 
in der Antragsstellung bei den fachlichen Behörden an. 
Online-Antragstellung und digitale Verfahren würden 
Antragstellende und Behörden entlasten, für Transparenz 
zum Verfahrensstand und Beschleunigung der Verfahren 
sorgen.	 Netzwerkbildung: Um die Zusammenarbeit zwi-
schen Unternehmen, Kammern und Behörden zu stärken, 
sollen bereits bestehende Netzwerke und Plattformen ge-
zielter genutzt werden, um den Austausch und die Koope-
ration im Bereich der Fachkräftezuwanderung zu fördern. 
Die Kammern sind kompetente und informierte Ansprech-
partner für die behördlichen Stellen und die Unternehmen. 
Wir sind davon überzeugt, dass eine engere Zusammenar-
beit und die Umsetzung dieser Maßnahmen zu einer er-
folgreichen Fachkräftezuwanderung in der Region führen 
werden. Für eine Sicherung des Standorts Südlicher Ober-
rhein ist es unumgänglich, dass Politik, Wirtschaft und Ver-
waltung zusammenwirken, um die dringend benötigten 
Arbeits- und Fachkräfte zur Zuwanderung zu ermutigen, 

sie arbeitsmarktlich und sozial gut zu integrieren und sie 
damit auch in der Region zu halten. Wir verpflichten uns, 
die Resolution aktiv umzusetzen und unsere Zusammenar-
beit zu stärken.

Regioverkehrsverbund Freiburg

Deutschland-Tickets und Jugendtickets 
sorgen für starkes Abo-Wachstum im RVF
•	 Stammkundschaft liegt bei rund 92.000 Abonnentinnen 

und Abonnenten
•	 Nachfrage an einzelnen Monatskarten und Fahrschei-

nen für gelegentliche Fahrten rückläufig
•	 Abos werden künftig auf einer Chipkarte ausgegeben
•	 Freiburger Verkehrs AG (VAG) organisiert anspruchs-

volle Umstellung auf digitalen Vertrieb für RVF
Im aktuellen Jahr kann der RVF ein starkes Wachstum bei 
der Zahl seiner Stammkundschaft vermelden. Mehr Fahr-
gäste denn je sind dauerhaft mit dem öffentlichen Nah-
verkehr unterwegs. War in der Vergangenheit das Abo der 
RegioKarte bereits ein Erfolgsgarant, so stieg die Nach-
frage nach einem Abonnement durch die Einführung des 
Deutschland-Tickets für Erwachsene nochmals stark an. 
Viele Fahrgäste sind vom RegioKarten-Abo auf das Abo des 
Deutschland-Tickets umgestiegen. Auch das RVF JugendTi-
cket BW, das zum Dezember 2023 zu einem vergünstigten 
Deutschland-Ticket für Jugendliche umgewandelt wurde, 
hat sich sehr positiv entwickelt. Über die Monate seit Ein-
führung im März nahm die Zahl der Abonnentinnen und 
Abonnenten um 31 % zu und lag Ende November bei rund 
38.000. Beim RVF ist man stolz auf den Erfolg und hofft, 
auch in Zukunft mit den Deutschland-Tickets zusätzliche 
Fahrgäste an Bus & Bahn binden zu können.

Kehrseite des Erfolgs
Der Erfolg des Deutschland-Tickets und RVF JugendTickets 
BW bringt zugleich einen Rückgang der Nachfrage bei an-
deren Fahrscheinen mit sich: vor allem einzelne Monats-
karten werden gegenüber dem Vorjahresmonat Oktober 
deutlich weniger gekauft, sowohl bei Erwachsenen (-74 %) 
als auch bei Schülerinnen, Schülern und Jugendlichen (-67 
%). Auch im Bereich der Fahrscheine für gelegentliche ÖP-
NV-Nutzung sind Auswirkungen des Deutschland-Tickets 
erkennbar. Die digitalen Kanäle MobilTicket und LuftLinie 
liegen z. T. deutlich unter den Verkaufszahlen der Monate 
vor Einführung des D-Tickets. Auch wenn die Verkaufszah-
len der TagesKarte noch über den Werten zu Jahresbeginn 
liegen – die starken Sommer-Monate fallen deutlich gerin-
ger aus als üblich. Einzelfahrscheine – für die Einnahmen 
im Gelegenheitsverkehr besonders bedeutsam – habe sich 
auch rückläufig entwickelt.
Umstellung stellt große Herausforderung dar: Abos wer-
den künftig auf einer Chipkarte ausgegeben
Sämtliche Deutschland-Tickets – neben dem D-Ticket für Er-
wachsene auch das D-Ticket Job sowie das D-Ticket Jugend 
BW – werden in Zukunft beim RVF auf einer Chipkarte aus-
gegeben. Mit der Umstellung folgt der RVF der Vorgabe 
des Bundes, wonach Deutschland-Tickets nur in „digitaler“ 
Form vertrieben werden dürfen.
Diese Chipkarte, beim RVF „MobilitätsKarte“ genannt, ent-
hält ein Kontroll-Medium, das digital ausgelesen werden 
kann und so sicherstellt, dass das Ticket in ganz Deutsch-
land als Fahrschein anerkannt wird. Bis Ende März sollen 
alle Abonnentinnen und Abonnenten eines Deutschland-
Tickets eine Chipkarte erhalten haben. Wer ein Abo der 
RegioKarte hat, erhält weiterhin Monatsabschnitte auf Pa-
pier. Betreut werden sämtliche Abonnements im RVF durch 
das AboCenter der VAG. Das AboCenter der VAG hatte sich 
bereits im Frühjahr personell verstärkt, um die gestiegene 
Zahl an Abonnentinnen und Abonnenten gut zu betreuen 
und alle immer rechtzeitig mit einem Fahrschein zu versor-
gen.
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Ab Ende Mai 2024 wird das ZweiTälerLand wimmeln

Enthüllung des ZweiTäler-
Land-Wimmelbuch-Covers 
im Sonnenkeller Bleibach
Neben Freiburg, Baden 
und weiteren Regionen be-
kommt auch das ZweiTä-
lerLand ein Wimmelbuch 
von Illustratorin Steph Bur-
lefinger. Am vergangenen 
Montag wurde das Titelbild 
präsentiert – und macht 
Vorfreude auf den Erschei-
nungstermin Ende Mai 2024.
Von einem roten Tuch um-
hüllt, aufgestellt auf einer 
Staffelei, steht das noch un-
bekannte Titelbild und war-
tet auf seine Enthüllung. 
Bekannte und Verwandte 
der Illustratorin Steph Bur-
lefinger, Bürgermeister und 
Vertreterinnen und Vertre-

ter der Gemeinden und Trachtenträger des Trachtenvereins 
Bleibach haben sich im Bleibacher Bürgertreff Sonnenkeller 
eingefunden, um den ersten Blick auf das entstehende Werk 
zu werfen. Gemeinsam mit den Trachtenkindern präsen-
tiert die Illustratorin ihr bisheriges Werk den Zuschauenden 
und erklärt den Prozess von den ersten Gesprächen zu ei-
nem Wimmelbuch ihrer Heimatregion bis hin zum jetzigen 
Zeitpunkt. In den kommenden Monaten entstehen sieben 
Doppelseiten, eine Doppelseite je ZweiTälerLand-Gemein-
de. Steph Burlefinger reagierte gerührt bei der Enthüllung: 
„Nun die erste Seite so präsentiert zu sehen, ist ein wirklich 
besonderer Moment“. Die Produktmanagerin des ZweiTä-
lerLand Tourismus, Birgit Deubler, die sich um die Koordina-
tion des Wimmelbuchs kümmert, ist ebenfalls berührt, dass 
nun „ein weiterer Meilenstein erreicht sei“. „Das Wimmel-
buch ist ein echter Mehrwert für den Tourismus und ist glei-
chermaßen für Gäste und Einheimische“, so Deubler weiter.
Erhältlich wird das Buch ab Ende Mai 2024 für 16,99 € sein, 
doch schon jetzt können Vorbestellungen bis Ende Ap-
ril über die ZweiTälerLand-Geschäftsstelle erfolgen (per 
E-Mail an info@zweitaelerland.de). Die Vorbestellenden 
können an einem Familiengewinnspiel mit Überraschungs-
paketen teilnehmen.

Sonntag, 24. Dezember
16:00 Uhr – 	� Weihnachtslieder unterm Christbaum, 

Rathausplatz Oberwinden, Musikkapelle 
Oberwinden

Dienstag, 26. Dezember
09:30 Uhr – 	� Patrozinium, Kath. Kirchengemeinde St. 

Stephan, Kirche St. Stephan Oberwinden
Mittwoch, 27. Dezember
13:30 Uhr - 		� Halbtageswanderung des Schwarzwald-

vereins Elzach-Winden, Treffpunkt: Rat-
haus Oberwinden

Samstag, 30. Dezember
20:00 Uhr – 	� Theaterveranstaltung, Festhalle Nieder-

winden, Musikverein Niederwinden
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sei". "Das Wimmelbuch ist ein echter Mehrwert für den Tourismus und ist gleichermaßen für Gäste und Einheimische", 

so Deubler weiter.  

 

Erhältlich wird das Buch ab Ende Mai 2024 für 16,99 € sein, doch schon jetzt können Vorbestellungen bis Ende April 

über die ZweiTälerLand-Geschäftsstelle erfolgen (per Mail an info@zweitaelerland.de). Die Vorbestellenden können an 

einem Familiengewinnspiel mit Überraschungspaketen teilnehmen. 

 

 
 

Illustratorin Steph Burlefinger erklärt 
das Titelbild des ZTL-Wimmelbuchs nach 
der Enthüllung. 
 
 
 
 

 

Illustratorin Steph Burlefin-
ger erklärt das Titelbild des 
ZTL-Wimmelbuchs nach der 
Enthüllung.

Kindergarten St. Martin, sagt DANKE
Danke schön
Wir möchten uns bei allen Personen, Firmen, Institutionen 
und Vereinen, die uns in diesem Jahr in irgendeiner Form 
unterstützt haben, unser recht herzliches Dankeschön aus-
sprechen. Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2024 alles erdenklich 
Gute.
Ihr Team vom Kindergarten St. Martin, Niederwinden

Weihnachtsgruß
Liebe Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit Oberes Elztal,
wir möchten ein Zeichen der Verbundenheit mit allen Men-
schen setzen, die nicht die Möglichkeit haben, an Weih-
nachten einen Gottesdienst zu besuchen, und sie am Weih-
nachtsfest teilhaben lassen: So wird in allen Kirchen ein 
Weihnachtsgruß zur Mitnahme bereitstehen. Nehmen Sie 
gerne einen Weihnachtsgruß für jemanden mit, von dem 
sie wissen, dass sie oder er nicht zu den Weihnachtsgottes-
diensten gehen kann. Wir wünschen besinnliche Advents-
tage und ein gesegnetes Weihnachtsfest.
Herzliche Grüße Ihre Gemeindeteams und 
Pfarrgemeinderäte/-innen der SE Oberes Elztal.

Gottesdienste
Mittwoch, 20. Dezember
St. Leonhard, Niederwinden
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
				    Seelenamt für Albert Hug
St. Barbara, Oberspitzenbach
19:00 Uhr 	 Rosenkranz
Sonntag, 24. Dezember - Heiligabend
St. Stephan, Oberwinden
15:30 Uhr 	 Krippenfeier
St. Leonhard, Niederwinden
16:15 Uhr 	� Einstimmung zur Christmette gestaltet vom 

Musikverein Niederwinden
17:00 Uhr 	 Christmette
Montag, 25. Dezember - Erster Weihnachtstag
St. Stephan, Oberwinden
08:00 Uhr 	� Hirtenmesse mitgestaltet vom Musikverein 

Oberwinden
St. Barbara, Oberspitzenbach
10:00 Uhr 	� Festgottesdienst mitgestaltet von einer Abtei-

lung des Musikvereins Katzenmoos
Dienstag, 26. Dezember - Zweiter Weihnachtstag
St. Stephan, Oberwinden
09:30 Uhr 	� Festgottesdienst, anlässlich des Patroziniums 

unter Mitwirkung des Kirchenchores
Mittwoch, 27. Dezember
St. Leonhard, Niederwinden
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sonntag, 31. Dezember
St. Stephan, Oberwinden
10:00 Uhr 	 Eucharistiefeier

Alles auf einen Blick
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Montag, 01. Januar - Neujahr
St. Leonhard, Niederwinden
10:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 04. Januar
St. Stephan, Oberwinden
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. euch. Anbetung
Samstag, 06. Januar - Dreikönige
St. Barbara, Oberspitzenbach
08:30 Uhr 	� Wortgottesfeier mit Sternsinger und Salz- und 

Wasserweihe
St. Stephan, Oberwinden
10:00 Uhr 	� Eucharistiefeier mit Sternsingern und Salz- 

und Wasserweihe, mitgestaltet von den Win-
dener Chorsänger

Sonntag, 07. Januar
St. Leonhard, Niederwinden
08:30 Uhr 	� Eucharistiefeier mit Sternsinger und Salz und 

Wasserweihe
Montag, 08. Januar
St. Nikolaus Elzach
18:00 Uhr 	� Start-up-Gottesdienst der Erstkommunionvor-

bereitung

Herzliche Einladung zur Ad-
ventsreihe in St. Stephan
Mit Maria und Joseph haben 
wir uns am 1. Advent gemein-
sam auf den Weg gemacht und 
die erste Tür geöffnet .
Am 2. und 3. Adventssonntag 
öffnen wir im Gottesdienst je-
weils um 10:00 Uhr eine weite-
re Tür und schauen gespannt, 
was sich dahinter verbirgt. Die 
Adventsreihe endet am Sams-
tag, 23.12.2023 im Rahmen ei-
nes Adventsfensters um 18:00 

Uhr.
Jeder Adventsgottesdienst wird von unterschiedlichen 
Gruppierungen musikalisch umrahmt.
Das Familiengottesdienst-Team Winden freut sich auf je-
den Einzelnen von Ihnen - auf Groß und Klein, auf Jung 
und Alt!
Ihnen allen eine schöne und besinnliche, 
gesegnete Adventszeit!

ADVENTSFENSTER 2023
Adventsfenster in unserer Seelsorgeeinheit
In unserer Seelsorgeeinheit öffnet sich um 18:00 Uhr ein 
Adventsfenster. Alle Fenster finden im Freien statt.
Zur adventlichen Einstimmung können gerne Lichter und 
Laternen mitgebracht werden. Es kann auch Tee angebo-
ten werden, bringen Sie bitte hierfür Ihren eigenen Becher 
mit. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und wünschen 
eine besinnliche Adventszeit.
Das Vorbereitungsteam und die Gestalter/innen der Fenster

Adventsfenster 2023
Tag Datum Name Ort Adresse
Mi. 20.12.2023 Gemeinde-

team Yach, 
bei Annelie-
se Burger

Yach Alte Yacher 
Str. 14

Do. 21.12.2023 Ministrant/
innen Ober-
winden

Oberwin-
den

Pfarrhaus 
/ Gruppen-
raum

Fr. 22.12.2023 Susanne 
Burger

Biederbach Schätzle-
weg 1

Sa. 23.12.2023 Familiengot-
tesdienst-
kreis Ober-
winden

Oberwin-
den

In der 
Kirche St. 
Stephan

So. 24.12.2023, 
um 
17.00 Uhr

Ulrich Wis-
ser, Impuls 
zum Hl. 
Abend

Elzach Vor der 
Friedhofs-
kapelle

Außerdem kann bei Patrick Trenkle, Neudorfstr. 2, Ober-
winden, die sehr schöne Außenkrippe betrachtet werden.
Adventsfenster 2023 – herzlichen Dank
Im Namen der Seelsorgeeinheit Oberes Elztal danken wir 
allen recht herzlich, die mit viel Engagement und Freude 
ein Adventsfenster gestaltet und so zu etwas Besinnlichkeit 
in der Adventszeit beigetragen haben. Auch den zahlrei-
chen Besuchern vielen Dank für Ihr Kommen und Mitfeiern.
Das Vorbereitungsteam

Kath. Pfarrbüros geschlossen
Pfarrbüro Oberwinden geschlossen
Am Mittwoch, 20. Dezember und Donnerstag, 21. Dezem-
ber ist das Pfarrbüro in Oberwinden nicht besetzt.
Sie können sich jedoch gerne ans kath. Pfarrbüro in Elzach 
zu den gewohnten Öffnungszeiten wenden.
Telefon 07682 80 830 - Bitte um Beachtung!
Kath. Pfarrbüros in Elzach und Oberwinden geschlossen
Das Pfarrbüro Elzach ist am Freitag, 22. Dezember 2023, 
ab 10:30 Uhr, bis einschließlich Freitag, 5. Januar 2024 ge-
schlossen.
Das Pfarrbüro in Oberwinden ist von Mittwoch, 27. Dezem-
ber 2023 bis einschließlich Freitag, 5. Januar 2024 geschlos-
sen.
Wir bitten um Beachtung!

HÖRNLEBERG (Silvester)
Bei guter Witterung wird am 31. Dezember um 23:00 Uhr, 
auf dem Hörnleberg Andacht zum Jahreswechsel mit Te 
Deum und sakramentalem Segen sein. Der Weg zum Hörn-
leberg wird bei Schneelage nicht geräumt sein. Bitte lassen 
Sie ggf. die Fahrzeuge stehen und kommen zu Fuß. Hin-
weis: Das Begehen erfolgt auf eigene Gefahr! Das Rasthaus 
ist geschlossen!

STERNSINGERAKTION 2024
Sternsingeraktion 2024 - „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“
Gleich zum Beginn des neuen Jahres 2024 sind die Sternsin-
ger wieder ein Segen. Zu den jeweiligen Gehtagen (siehe 
unten) sind die kleinen und großen Könige unserer Seel-
sorgeeinheit wieder im Einsatz für benachteiligte Kinder in 
aller Welt.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+24“ bringen die Mäd-
chen und Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen 
und sammeln Spenden für Gleichaltrige in Not.
Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazo-
nien und weltweit“ stehen die Bewahrung der Schöpfung 
und der respektvolle Umgang mit Mensch und Natur im Fo-
kus der Aktion Dreikönigssingen 2024. Brandrodung, Ab-
holzung und die rücksichtslose Ausbeutung von Ressourcen 
zerstören die Lebensgrundlage der einheimischen Bevölke-
rung der südamerikanischen Länder Amazoniens. Dort und 
in vielen anderen Regionen der Welt setzen sich Partneror-
ganisationen der Sternsinger dafür ein, dass das Recht der 
Kinder auf eine geschützte Umwelt umgesetzt wird. Die 
Aktion bringt den Sternsingern nahe, vor welchen Heraus-
forderungen Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. 
Sie zeigt ihnen, wie die Projektpartner der Sternsinger die 
jungen Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und 
ihre Kultur zu schützen.
Zugleich macht die Aktion deutlich, dass Mensch und Natur 
am Amazonas, aber auch hier bei uns eine Einheit bilden. 
Sie ermutigt, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Konti-
nente für ihr Recht auf eine gesunde Umwelt einzusetzen.
Wenn jemand den Kindern und Jugendlichen, die als Stern-
singer unterwegs sind, eine Spende zukommen lassen 
möchte, dann geht dies aus spendenrechtlichen Gründen 
leider nicht direkt beim Besuch der Sternsinger.
Es wird aber in der ersten Januarwoche in jeder Pfarrkir-
che unserer Seelsorgeeinheit ein Kässchen stehen, in das 
gerne Spenden für die bei der Aktion tätigen Kinder und 
Jugendlichen eingeworfen werden dürfen. Gerne darf die 
Spende in einem der Pfarrbüros abgegeben oder auf das 
Konto der römisch-katholischen Kirchengemeinde Oberes 
Elztal (IBAN: DE22 6805 0101 0021 0022 83) mit der Angabe 
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„Spende für die Kinder und Jugendlichen der Sternsinger-
aktion“ überwiesen werden.
An dieser Stelle schon jetzt ein Dankeschön an Sie für ihre 
Unterstützung der weltweit größten Sozialaktion von Kin-
dern für Kinder sowie an alle Kinder, Jugendlichen und er-
wachsenen Helferinnen und Helfer, die die Durchführung 
dieser tollen Aktion bei uns ermöglichen!
Die Sternsinger sind an folgenden Tagen in der Seelsorge-
einheit unterwegs:
In Yach
Montag, 01.01.2024 nach dem Gottesdienst und Dienstag, 
02.01.2024
In Elzach
Dienstag, 02.01.2024 und Mittwoch, 03.01.2024
In Biederbach
Samstag, 06.01.2024
In Oberprechtal
Samstag, 06.01.2024
In Oberspitzenbach
Samstag, 06.01.2024
In Niederwinden
Samstag, 06.01.2024 und Sonntag, 07.01.2024
In Oberwinden
Samstag, den 06.01.2024
Katzenmoos, Dobelberg
Allmend, vordere Allmend, Frohnackerstraße, Höhrüttstraße
Erzenbachstraße, Steinmatte, Dorfacker
Erzenbach, Braunhöfe, Ensenberg, Rüttlersberg
Sonntag, den 07.01.2024
Hauptstraße, Spitzenbacherstraße, Sonnenhof, Luhrgasse, 
Grünstraße
Kirchberg, Bahnhofstraße, Im Wiesengrund, Kähnermatte, 
Rüttlersberger Straße, Am Kuchenacker
Staude, Lehen, Reschenberg, Halde, Ziegelhütte
Neudorf, Neudorfstraße
Des Weiteren werden auch Segenstütchen mit geweihter 
Kreide oder einem Segensaufkleber in unseren Kirchen 
ab dem 06. Januar 2024 zum Mitnehmen ausliegen. Wir 
freuen uns, wenn Sie die Aktion mit einer Spende in der 
Kirche oder per Überweisung (DE22 6805 0101 0021 0022 
83 - Verwendungszweck: Spende Sternsingeraktion 2024) 
unterstützen. Wenn Sie eine Spendenbescheinigung brau-
chen, dann geben Sie bei einem Betrag über 200 Euro Ihren 
Namen, Ihre Adresse und „Spendenbescheinigung“ mit an. 
Bis 200 Euro genügt beim Finanzamt die Vorlage des Kon-
toauszugs mit der entsprechenden Angabe.

Herzliche Einladung zum Krippenspiel in St. Stephan
Wir freuen uns sehr, dass auch in diesem Jahr an Heiligabend 
wieder ein Krippenspiel in St. Stephan aufgeführt wird. 14 
Schauspielerinnen und Schauspieler (überwiegend aus der 
dritten sowie aus der vierten Klasse der Hörnlebergschule 
Winden und der SBBZ Elztal-Schule) haben eifrig geprobt 
und freuen sich sehr, Ihnen das Stück mit dem Titel „Der Kö-
nig im Stall“ präsentieren zu dürfen. Die musikalische Mitge-
staltung übernimmt alle Jahre wieder Peter Volk.  

Kommen Sie am 24.12.2023 um 15:30 Uhr zur Krippenfeier 
in St. Stephan! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Krippenfeier-Organisationsteam Winden

Evangelische Kirche im Oberen Elztal
Heiligabend, 24. Dezember
16:00 Uhr - 	� Christvesper, Johanneskirche Elzach, Zoll-

stockstr. 6
Heiligabend, 24. Dezember
18:00 Uhr - 	� Christvesper, Christuskirche, Oberprechtal, 

Triberger Str. 3
1. Christtag, 25. Dezember
10:00 Uhr - 	� gemeinsamer Festgottesdienst mit Abend-

mahl, mit Orgel und Posaunenchor, Christus-
kirche Oberprechtal, Triberger Str. 3

Silvester/Altjahresabend, 31. Dezember
16:00 Uhr - 	� gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl, 

Johanneskirche Elzach, Zollstockstr. 6
Sonntag, 7. Januar
10:00 Uhr - 	� gemeinsamer Gottesdienst mit Posaunenchor, 

Christuskirche Oberprechtal, Triberger Str. 3

Seniorengemeinschaft
Winden/Oberspitzenbach

Voranzeige zur Krippenfahrt
Herzliche Einladung zur Krippenfahrt am Mittwoch, 17. Ja-
nuar 2024
Am Mittwoch, 17. Januar ist eine Krippenfahrt nach Gen-
genbach (mit Kaffeepause) und Berghaupten (mit Vesper 
in der Marktscheune) geplant.
Abfahrt: Bushaltestelle NW um 11:30 h / Bushaltestelle OW 
um 11:40 Uhr. Die Fahrtkosten betragen ca. 15,- €.
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns, eine An-
meldung dazu ist erforderlich!
An diesem Tag werden wir von Frau Christel Bengel und 
Herr Pfr. Erwin Schmidt begleitet.
Wir wünschen Ihnen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr 2024.
Herzliche Grüße
Ihr Organisationsteam
Luise Singler, 		  Telefon 07682 67612; 
Rosmarie Schultis, 	 Telefon 07685 516; 
Karl Fischer, 			  Telefon 07682 1762 und 
Hilda Schromm, 	 Telefon 07682 7113

Weihnachtslieder unter dem Christbaum an Heilig Abend
Wie jedes Jahr an Heiligabend spielt ein Bläserensemble 
der Musikkapelle Oberwinden e. V. zur Einstimmung auf 
die bevorstehenden Feiertage für Sie Weihnachtslieder un-
ter dem Christbaum am Rathaus Oberwinden. Wir laden Sie 
herzlich dazu ein, im Anschluss an die Kinderkrippenfeier 
(ca. 16:00 Uhr) bei Glühwein oder Punsch mit der Familie, 
Freunden und Bekannten bei besinnlicher Weihnachtsmu-
sik auf die Feiertage anzustoßen.
Gesegnete Weihnachtsfeiertage, verbunden mit einem 
herzlichen Dankeschön für Ihre Besuche und Ihre Unter-
stützung im vergangenen Jahr, wünscht Ihnen allen Ihre
Bläserjugend Oberwinden und 
Musikkapelle Oberwinden e. V.
Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung 2024 der Bläserjugend Ober-
winden e.V. findet am Samstag, 20. Januar 2024 um 18:00 
Uhr im Gasthof Rebstock in Oberwinden statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
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Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Rückblick der 1. Vorsitzenden
2.	 Jahresbericht der Dirigentin des Jugendorchesters
3.	 Jahresprotokoll der Schriftführerin
4.	 Kassenbericht der Kassiererin
5.	 Revisionsbericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Neuwahl der Vorstandschaft
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge aus der Gemeinde bitten wir spä-
testens Mittwoch, 17. Januar 2024 schriftlich an unsere 1. 
Vorsitzende Svenja Volk oder ein anderes Mitglied der Vor-
standschaft zu richten. Wir bitten um ein möglichst vollzäh-
liges und pünktliches Erscheinen.
Bläserjugend Oberwinden e.V.

Theaterveranstaltung

 
� Foto: Musikverein Niederwinden e.V.

Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung 2024 der Musikkapelle Ober-
winden e.V. findet am Samstag, 20. Januar 2024 um 20:00 
Uhr im Gasthof Rebstock in Oberwinden statt. Hierzu laden 
wir alle aktiven Musikerinnen und Musiker sowie alle Eh-
renmitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht des Dirigenten
3.	 Jahresprotokoll der Schriftführerin
4.	 Kassenbericht des Kassenwarts

5.	 Revisionsbericht der Kassenprüfer
6.	 Bericht der Instrumenten- und Kleiderwartin
7.	 Bericht der 1. Vorsitzenden der Bläserjugend Oberwin-

den e.V.
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Neuwahl der Vorstandschaft
10.	Wahl eines Kassenprüfers
11.	Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge aus der Gemeinde bitten wir bis spä-
testens Mittwoch, 17. Januar 2024 schriftlich an unseren 1. 
Vorsitzenden Maximilian Faiß oder ein anderes Mitglied 
der Vorstandschaft zu richten.
Wir bitten um ein möglichst vollzähliges und pünktliches 
Erscheinen.
Musikkapelle Oberwinden e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
am Freitag, 12. Januar 2024 um 20:00 Uhr findet im „Gast-
haus Rebstock“ in Oberwinden die Jahreshauptversamm-
lung für das Jahr 2023 statt.
Hierzu dürfen wir Sie recht herzlich einladen.
Tagesordnung
1) 	Begrüßung
2) 	Bericht des 1. Vorsitzenden
3) 	Berichte der Sportleiter und Fachwarte
	 a) Motorsport
	 b) Radsport-Radtouristik
	 c) Bericht Jugendleiter
4) 	Kassenbericht
5) 	Revisionsbericht
6) 	Entlastung der Vorstandschaft
7) 	Neuwahlen
8) 	Ehrungen
9) 	Anträge, bis 06. Januar 2024 an den 1. Vorstand
10)	Abstimmung Verbleib/Austritt aus dem RKB Solidarität
11)	Verschiedenes
Wir bedanken uns nochmals bei allen Mitgliedern und Gön-
ner für die Unterstützung im vergangenen Jahr und wün-
schen allen ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie alles Gute und viel Erfolg im Jahr 2024
RMSV Solidarität Oberwinden e.V. im ADAC
Rafael Kürz
1. Vorsitzender

Liebe Fußballfans,
der SC Freiburg Fanclub Oberwinden 
wünscht allen Mitgliedern ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2024.
Dem SC Freiburg wünschen wir für die wei-
tere Saison viel Glück und Erfolg, und noch 
viele, viele Punkte!!!
Eure Hedwig Schmidt

 
Liebe Fußballfans,  
 
der SC Freiburg Fanclub Oberwinden wünscht  
allen Mitgliedern ein schönes Weihnachtsfest und  
ein gutes Neues Jahr 2024.  
 
Dem SC Freiburg wünschen wir für die weitere Saison viel Glück und Erfolg,  
und noch viele, viele Punkte !!!  
 

Eure Hedwig Schmidt  
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■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Mo.01.01.  	Bären-Apotheke, Emmendingen
				    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422
Di.02.01.    	Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
				    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2393
Mi.03.01.   	Aesculap-Apotheke, Köndringen
				    Bahnhofstr.3, Tel. 07641 54300
				    Kandel-Apotheke, Waldkirch
				    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Do.04.01.   	Severin-Apotheke, Denzlingen
				    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr.05.01.     	Bären-Apotheke, Waldkirch
				    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Sa.06.01.    	Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
				    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
				    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
				    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
So.07.01.		  Glocken-Apotheke, Kollnau
				    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
				    Kronen-Apotheke, Teningen
				    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Mo.08.01.  	Central-Apotheke, Emmendingen
				    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
				    Rathaus-Apotheke, Elzach
				    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Di.09.01.    	Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
				    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
				    Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
				    Talstr. 36a, Tel. 07683 794

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Spekulatius-Orangen-Tiramisu mit Glühwein-
Zwetschgen und karamellisierten Mandeln
Tiramisu ist DER italienische Dessert-Klassiker. In dieser Varian-
te mit würzigen Spekulatius und Glühwein-Zwetschgen wird es 
köstlich weihnachtlich.
Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: Pro Portion (6): 795 kcal, 3330 kJ, 13 g E, 54 g F, 59 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sophie Mussotter, Patissier des 
Jahres 2023

Zutaten
Für die Mascarponecreme:
•	 2 Orangen (davon 1 Bio-Orange)
•	 110 g Zucker
•	 3 EL Wasser
•	 4 Eigelb (Gr. M; ca. 95 g)
•	 500 g Mascarpone
•	 1 EL Zitronensaft
•	 1 Prise Salz, großzügig
Karamell-Mandeln:
•	 80 g Mandelblättchen
•	 15 g Ahornsirup
•	 1 Prise Salz
Glühwein-Zwetschgen:
•	 250 g TK-Zwetschgen
•	 500 ml Port- oder Rotwein
•	 50 g Ahornsirup
•	 1 Zimtstange

•	 3 Kardamomkapseln
•	 1 Stück Sternanis
•	 10 g Speisestärke
•	 etwas Vanillemark
•	 1 Prise Salz
Kaffeetunke und Spekulatius:
•	 250 ml Espresso
•	 1 Prise Salz
•	 250 g Spekulatius-Kekse
Außerdem:
•	 Backblech mit Backpapier
•	 etwas gemahlener Zimt
•	 einige TK-Zwetschgen für die Deko

Zubereitung
Hinweis: Für 6-8 Personen
1.	 Für die Orangenschalen-Streifen Bio-Orange heiß waschen, 

gründlich trockenreiben. Etwa die Hälfte der Schale ohne das 
Weiße dünn abschälen. Schale dann in feine Streifen schnei-
den. Übrige Orangenschale fein abreiben, zugedeckt für die 
Mascarponecreme und Zwetschgen beiseitestellen.

2.	 Beide Orangen halbieren, den Saft auspressen und für 
Zwetschgen und Mascarponecreme beiseitestellen.

3.	 15 g Zucker und Wasser in einem kleinen Topf einmal aufko-
chen. Orangenschalen-Streifen dazugeben und in der heißen 
Zuckerlösung ziehen lassen.

4.	 Den Backofen auf 180 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen.
5.	 Für die Karamell-Mandeln in einer Schüssel Mandeln, 

Ahornsirup und 1 Prise Salz mischen. Locker auf einem mit 
Backpapier ausgelegten Backblech verteilen.

6.	 Mandeln im heißen Backofen ca. 7 Minuten goldbraun rösten. 
Auf einem Teller auskühlen lassen.

7.	 Für die Glühwein-Zwetschgen Zwetschgen auftauen lassen.
8.	 Den Portwein in einem Topf aufkochen. Offen weitere 3-5 Mi-

nuten köcheln lassen, damit der Alkohol verkocht.
9.	 150 ml ausgepresster Orangensaft, Ahornsirup, Zimtstange, 

Kardamomkapseln und Sternanis zum eingekochten Wein 
geben und je nach Intensität noch etwas ziehen lassen.

10.	Den Würzfond durch ein feines Sieb in einen weiteren Topf 
passieren.

11.	Speisestärke und 30 ml Orangensaft verrühren. Den Portwe-
insud nochmals aufkochen und mit der Stärkemischung ab-
binden.

12.	Aufgetaute Zwetschgen in feine Schnitze schneiden. 
Zwetschgen in den heißen Sud geben. Mit etwas fein gerie-
bener Orangenschale, Vanillemark und Salz abschmecken.

13.	Für die Espresso-Tunke Espresso mit einer Prise Salz ab-
schmecken und erkalten lassen.

14.	Für die Mascarponecreme Eigelbe, 95 g Zucker und Salz in 
einer Küchenmaschine ca. 5 Minuten dickschaumig aufschla-
gen.

15.	Die Mascarpone cremig rühren und löffelweise dazugeben. 
Nochmals ca. 5 Minuten weiterschlagen, bis die Masse eine 
cremige, feste Konsistenz hat.

16.	Die Creme mit etwas Orangenschale, etwa 1 EL Orangen- und 
Zitronensaft abschmecken. Creme in einen Spritzbeutel fül-
len.

17.	Für eine Portion ein Spekulatius-Keks in den Espresso tunken 
und in einen tiefen Teller legen. Mascarponecreme auf den 
Spekulatiuskeks dressieren. Weiteren Spekulatius und Creme 
ebenso aufschichten.

18.	Etwas Zimt über das Tiramisu streuen. Tiramisu mit den kara-
mellisierten Mandeln, kandierten Orangen-Zesten und nach 
Belieben mit fein geschnittenen (aufgetauten) Zwetschgen-
Streifen garnieren. Die Glühwein-Zwetschgen und reichlich 
Sud drumherum verteilen. Dessertteller servieren.

Tipp: Das Dessert kann man auch in eine Auflaufform (ca. 15x25 
cm oder 20x30 cm) oder in ein Glas schichten.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wie schmeckt Weihnachten? Nach Lebku-
chen, Esskastanien, Glühwein und Punsch?
Nach Butterplätzchen und Springerle? Wie

riecht Weihnachten? Nach Zimt und Nelken? Nach
Tannennadeln und Kerzenwachs? Wie klingt Weih-
nachten? Nach „Stille Nacht“ oder eher „Jingle Bells“?
Nach Glöckchen und Kirchenglocken? Nach Worten
aus der Weihnachtsgeschichte? Wie fühlt sich Weih-
nachten an? Nach dem Teig an den Händen beim
Plätzchenbacken? Nach Geschenkpapier und Bastel-
schere? Nach der kalten Luft bei einem winterlichen
Spaziergang? Nach pieksenden Nadeln beim Baum-
schmücken oder nach einer herzlichen Umarmung?
Für jeden hat die Weihnachtszeit eine andere sinnli-
che Bedeutung. Denn das Christfest ist ein Fest für
alle Sinne. Und jeder erlebt sein ganz persönliches
Weihnachten, hat seine eigenen Erinnerungen.
In diesen Tagen haben Gefühle, Wünsche oder Träu-
me eine besondere Bedeutung. Sie rücken in den
Vordergrund, schaffen Ruhe und Besinnlichkeit. Sie
helfen, den oft hektischen Alltag für einige Zeit zu ver-
gessen. Diese Zeit ist geprägt von Traditionen, altem
Brauchtum, christlichen Werten, Zusammensein. Sie
schafft gemeinsame Erlebnisse, lockt gemeinsame
Erinnerungen hervor und schafft damit Heimeligkeit.
Sie gibt uns Heimat im Kreise derer, bei denen wir uns
geborgen fühlen.

Die schönsteDie schönste Zeit
des Jahresdes Jahres

Heimat stärken und dabei Teil Ihrer Heimat sein, das
macht Nussbaum Medien als Unternehmen von hier
seit über 60 Jahren.
Unser Redaktionsteam nimmt Sie mit in die baden-
württembergische Heimat. Wir zeigen Ihnen kuriose
Weihnachtsbräuche aus dem Südwesten und neh-
men Sie mit auf eine Tour durch die hei-
mische Natur, die sich in der kalten
Jahreszeit eindrucksvoll ver-
ändert. Mit dem Museums-
PASS-Musées können Sie
350 Museen in unserem
Bundesland, aber auch
in grenznahen Regio-
nen Frankreichs und
der Schweiz erkunden;
gerade im Winter sind
das lohnende Ausflugs-
ziele. Auf den folgenden
Seiten finden Sie wieder
einige Anregungen für die
Zeit zwischen den Jahren und
darüber hinaus. Jede Menge wei-
tere Ausflugstipps warten in der Freizeit-
welt von Lokalmatador.de auf Sie. Für Mitglieder des
Nussbaum Clubs gibt es dort auch attraktive Vorteile
unserer Partner.

WEIHNACHTEN – GEMEINSAM HEIMAT FÜHLEN UND ERLEBEN
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ZeitZeit

Baden-Baden
Der Christkindelsmarkt in der Kurstadt hat bis
zum 6. Januar 2024 geöffnet. Eingerahmt von
den Bergen des Schwarzwaldes bietet er ein
ganz besonderes Flair.

Speyer
In der direkten Nachbarschaft der Rhein-
Neckar-Region lädt der Speyerer Weihnachts-
und Neujahrsmarkt bis zum 7. Januar in die
historische Stadtmitte ein.

Weihnachts- und NeujahrsmärkteujahrsmärkteujahrsmärkteNeujahrsmärkteNe

Burg Hohenzollern
Bis zum 7. Januar findet auf der Burg Hohenzol-
lern der Königliche Winterzauber statt, bei dem
Sie das beeindruckende Bauwerk in prächtig
illuminiertem Festglanz bestaunen können.

Karlsruhe
Die Winterzeit in der Fächerstadt bietet vor
der Kulisse des Barockschlosses mit einer
Eisbahn sogar bis zum 28. Januar traum-
haftes Wintervergnügen.

Auch nach dem vierten Advent können Sie einige Weihnachtsmärkte im Südwesten
besuchen und die Stimmung ins neue Jahr mitnehmen. Die meisten schließen zwar bereits
vor Heiligabend, aber es gibt ein paar, bei denen sich gebrannte Mandeln, heiße Maronen,

Glühwein und weihnachliches Flair bis Dreikönig genießen lassen.

DIE GESCHÄFTSLEITUNG
UND DAS GESAMTE TEAM
VON NUSSBAUM MEDIEN

WÜNSCHEN

Frohe und besinnliche
Weihnachten

bietet vor
einer

traum-



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Lieblingsfarben bringen gute Laune.

Thomas Fischer
Malermeister Restaurator

Malerfachbetrieb

Simonswälder Str. 75 · 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 0 76 85 / 91 35 84 · Fax: 0 76 85 / 91 35 85
Mobil: 0171-870 36 89 · E-Mail: t.fischer-bleibach@t-online.de

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen

Ihnen und Ihrer

Familie frohe

Weihnachten

und ein glückliches

neues Jahr

2013

JOWiS
Fußbodentechnik

JOSEF

WISSER

SCHWIMMBADSTRASSE 9

79215 ELZACH

Tel. 07682 6178

Fax 07682 922370

2024

Personenbeförderung und Krankentransporte
Elzach · Inh. Jürgen Gass

wünscht
schöne Weihnachtsfeiertage und

ein gutes neues Jahr.
Danke für das entgegengebrachte Vertrauen

Personenbeförderung und KrankentransportePersonenbeförderung und Krankentransporte

schöne Weihnachtsfeiertage und

Danke für das entgegengebrachte Vertrauen

schöne Weihnachtsfeiertage und

Danke für das entgegengebrachte Vertrauen

schöne Weihnachtsfeiertage undschöne Weihnachtsfeiertage und

Auto Disch • Elzach

FFrroheoheWeihnachtenWeihnachten
Heizungsbau Sanitär
Blechnerei Solaranlagen

WeihnachtenWeihnachten

79297 Winden im Elztal 1
Hauptstr. 24

Tel. 07682/347
email: info@beck-anlagentechnik.de

Apfelpunsch
(für 4 Portionen)

Zutaten:
1 l Apfelsaft (naturtrüb)
200 ml Orangensaft
1 Stange Zimt
2 Gewürznelken
2 Sternanis

Zub� eitung:
1.  Alle Zutaten in einen Topf geben und 

langsam erhitzen. Den Punsch nicht 
kochen lassen.

 2.  Anschließend 20–30 Minuten ziehen 
lassen. Punsch durch ein Sieb in ein ge-
eignetes Gefäß gießen und erneut kurz 
erhitzen. Sofort heiß servieren.
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Vanillekipferl
 Alle Zutaten miteinander verkneten.
 Teig in eine Folie wickeln und 30 min in den 

Kühlschrank stellen.
 Teig zu einer Rolle formen und Scheiben 

schneiden. Diese dann wie gewünscht formen 
und auf ein Backblech legen.
 10-15 min bei 175° backen.
 Anschließend mit Puderzucker bestreuen.

250 g Mehl
210 g Margarine
100 g gemahlene Mandeln
80 g Zucker
2 Pck. Vanillezucker

ZUTATEN

Anschließend mit Puderzucker bestreuen.

Janna Danilova / iStock / GettyImagesPlus



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

LANGE TRADITIONEN
Der Christbaum gilt als deutsches Weihnachtssym-
bol schlechthin – und auch in Baden-Württemberg
erfreut er sich seit Jahrhunderten großer Beliebt-
heit. So erinnert sich Liselotte von der Pfalz, Tochter
des Heidelberger Kurfürsten, in einem ihrer Briefe:
„Da richtet man Tische wie Altäre her und stattet
sie für jedes Kind mit allerlei Dingen aus, wie neue
Kleider, Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und alles
Mögliche. Auf diese Tische stellt man Buchsbäume
und befestigt an jedem Zweig ein Kerzchen; das
sieht allerliebst aus und ich möchte es heutzutage
noch gern sehen.“ Die Popularität des Christbaums
zeigt sich heute in der regionalen Tradition des
Christbaumlobens. Kleine Gruppen ziehen dabei
von Haus zu Haus, loben die Christbäume von Ver-
wandten und Bekannten, singen Lieder und genie-
ßen einen gemütlichen Abend.

HEIMATGEFÜHL GEHT DURCH DEN MAGEN
Bereits im Mittelalter gab es „Gebildbrote“ in
Deutschland und Frankreich. Auch heute noch er-
hält man in Baden und der Pfalz Hefeteigmänner
mit Korinthenaugen. Je nach Region werden diese
auch als sogenannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Woher genau der Wortursprung kommt,
ist nicht ganz definiert, es gibt aber Erzählungen
von „damp“ als Bezeichnung für einen „täppischen
Menschen“, es könnte aber auch von dem Wort
„gedeihen“ abgeleitet sein, das sich im Mittelhoch-
deutschen von „dihen“ über „deien“ zu „gedeihen“
gewandelt hat.
Auch der Christstollen war ursprünglich ein Ge-
bildbrot. Übrigens: Auch die Hildabrötchen stam-
men – zumindest was ihren Namen betrifft – aus
Baden-Württemberg. Den Namen gab ihnen Hilda,
letzte Großherzogin von Baden, die die Plätzchen

RUPPELZ, BENZENICKEL UND DAMPEDAI
KLAUSENBIGGER, SANTIKLAUS UND BENZENICKEL SIND WOHL NICHT JEDEM EIN

BEGRIFF – TROTZDEM SPIEGELN SIE DIE VIELFALT REGIONALER WEIHNACHTSBRÄUCHE
IM LÄNDLE WIDER. DOCH AUCH BEKANNTE BRÄUCHE WIE CHRISTBAUM UND

ADVENTSKALENDER HABEN IHREN URSPRUNG IM SÜDWESTEN. UND AUCH KULINA-
RISCH HAT BADEN-WÜRTTEMBERG ZUR WEIHNACHTSZEIT EINIGES ZU BIETEN.
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Der Christbaum stammt ursprünglich aus dem Südwesten. Entsprechend gibt es hier lange Traditionen rund um das Weihnachtssymbol Nummer eins.

KurioseWeihnachtsbräuche
im Südwesten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

mit Marmeladenfüllung angeb-
lich für ihr Leben gern aß. Die
sogenannten Springerle dürfen
zur Weihnachtszeit auf vielen
Tellern nicht fehlen. Der Name
rührt entweder daher, dass
während des Backens das Bild
„herausspringt“, oder weil der
Springer eines der beliebtes-
ten Motive war. In Calw gibt es
zur Weihnachtsmarktzeit jedes
Jahr eine limitierte Auflage der
Springerleform mit einem an-
deren Motiv. Eine andere lange
Tradition in Calw sind die Bärentatzen, eine ganz
besondere süße Köstlichkeit, die nicht nur lecker
schmeckt, sondern auch glücklich machen soll. Der
Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

BESONDERE FIGUREN
Baden-Württemberg hat nicht nur eine lange Weih-
nachtstradition, sondern auch eine Vielzahl regio-
naler Bräuche. In Steinach gehen am Nikolaustag
traditionell die Klausenbigger um ... Besonders der
Biggesel und der Ruppelz sind imposante und auch
etwas furchteinflößende Figuren, aber auch der
Santiklaus mit seinem weißen Gesicht bietet einen
beeindruckenden Anblick.

BENZENICKEL
In der Gegend um Heidelberg wird die Adventszeit
durch den Benzenickel eingeläutet. Der Benzeni-
ckel-Tag ist der 5. Dezember. Traditionell verkleide-
ten sich Kinder wie kleine Nikoläuse und zogen von
Tür zu Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen haben
sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder Nüsse ver-
dient. Auch wenn die Tradition etwas in Vergessen-
heit geraten ist, findet man Veranstaltungen, die auf
diesem Brauch beruhen. Im nordbadischen Nußloch
findet daher jährlich der Benzenickel-Basar statt, bei
dem auch ein Besuch des Benzenickels selbst nicht
fehlen darf. Im Namen kommen viele Figuren und
Hintergründe zusammen, so stecken darin die Hei-

Die Klausenbigger –
Santiklaus in dop-
pelter Ausführung,
der Biggesel und

der Ruppelz –
ziehen am Nikolaus-
tag durch Steinach.

Historischer Adventskalender
von 1903 mit einem Motiv von

Richard Ernst Kepler

ligen St. Martin („Märtel“) oder Nikolaus („Nickel“),
ebenso wie das westmitteldeutsche Wort „pelzen“,
was so viel wie „prügeln“ bedeutet und nichts mit
der Kleidung des Gesellen zu tun hat. Historisch ge-
hen viele der Bräuche auf die Reformation zurück,
denn die Protestanten hielten nicht viel von Heili-
genverehrung und griffen daher auf traditionelle
Figuren und ländliche Bräuche zurück, die oft bis in
vorchristliche Zeit reichen.

24 TÜRCHEN BIS WEIHNACHTEN
Auch den Adventskalender möchte hierzulande
keiner missen. Umso interessanter ist, dass der ge-
druckte Adventskalender seine Ursprünge in Ba-
den-Württemberg hat. Der Verleger Gerhard Lange
aus Maulbronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven herausgebracht.
Zu Beginn war dieser Kalender eine kostenlose
Beigabe, um 1908 wurde er dann zum Verkauf an-
geboten. Noch heute öffnen die Menschen vorfreu-
dig die 24 Türchen bis Weihnachten. Übrigens: Die
Mehrheit der Baden-Württemberger bastelt ihre
Adventskalender selbst – damit liegt das Ländle auf
Platz eins der Selbstbastler-Länder.

Doch egal ob Plätzchenduft, Tannengrün oder wild-
urwüchsige Traditionen – das weihnachtswinterli-
che Wirgefühl wird bei jedem durch etwas anderes
ausgelöst: durch Feuerschein, eine alljährlich wie-
derkehrende Weihnachtsveranstaltung, durch den
Geruch von gebackenen Plätzchen und den Duft
weihnachtlicher Gewürze, durch den Geschmack
von fruchtigem Glühwein oder mit einem Lied, von
dem wir in der Weihnachtszeit nicht genug bekom-
men können. All diese Dinge machen die kalte Jah-
reszeit zu etwas Besonderem, das uns auch manch-
mal unsere Heimat noch ein Stückchen näherbringt.
(jp/jr/km/red)
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Foto: Dieter Wissing
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Naturschauspiele
im Winter

WENN ALLES ZUR RUHE KOMMT . . .

Im Winter kommt
die Natur weitge-
hend zur Ruhe.
Doch einige
Vögel wie die
Blaumeise sind
bereits früh im
Jahr zu hören.
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Im Winter lassen sich von den Gipfeln
des Landes weite Nebelfelder überblicken,

wie hier an einer Neckarschleife.

aus feinen weißen Fäden erinnern eher an einen
Pilz als an Eis. Tatsächlich sind Pilze bei der Entste-
hung dieser Eisformationen sogar beteiligt.

JAHRESZEIT IM WANDEL
Auch wenn in die Natur Ruhe einkehrt, so macht
sie nie wirklich Pause. Es gibt kaum einen Ort in
Deutschland, wo die ersten Frühlingsboten so früh
auftauchen wie im südlichen Baden-Württemberg.
Mit Glück lassen sich die ersten Schneeglöckchen
schon Ende Januar in der Region um Freiburg
betrachten. Spätestens im Laufe des Februars
tauchen sie immer häufiger auf und breiten sich
allmählich nach Norden aus. Besonders beeindru-
ckend: Zum Ende des Winters entsteht während
der Krokusblüte im Naturschutzgebiet Zavelstein
ein regelrechtes Blütenmeer.

STERNEGUCKEN
Nicht nur Flora und Fauna verändern sich im Winter,
auch der Sternenhimmel ist ein anderer als im Som-
mer. Der Orionnebel kommt zum Beispiel erst in der
kalten Jahreszeit zum Vorschein. Ein Blick in den
Nachthimmel lohnt sich also – auch, weil die Nacht
im Winter deutlich länger ist. Dabei sollten Sterne-
gucker auf möglichst geringe Lichtverschmutzung
achten. Den besten Nachthimmel hat man daher
auf der Schwäbischen Alb, etwa auf dem Sterngu-
ckerplatz bei Römerstein/Zainingen. Doch auch auf
dem Feldberg, in Ailingen am Bodensee oder in der
Gegend um Bad Mergentheim bietet sich ein spek-
takuläres Nachtpanorama. (km)

Wenn der Winter in den baden-württem-
bergischen Wäldern Einzug hält, bringt
das in der Tier- und Pflanzenwelt Verän-

derungen mit sich – in der Natur kehrt Ruhe ein.
Dennoch lässt sich auch in der kalten Jahreszeit viel
entdecken, von vermeintlichen Pilzen bis zu spekta-
kulären Wetterlagen.
Für die meisten Wildtiere bedeuten niedrige Tempe-
raturen vor allem eines: Energie sparen. Rehe und
Hirsche ruhen sich häufiger aus und bleiben an Ort
und Stelle, andere Tiere ziehen sich in die zahlrei-
chen Höhlen Baden-Württembergs zurück, um Win-
terschlaf abzuhalten. In dieser Zeit ist es wichtig,
den Tieren möglichst ihre Ruhe zu gönnen, damit
kein Fluchtinstinkt ausgelöst wird. Wer also bei-
spielsweise durch den Schwarzwald oder über die
Schwäbische Alb spaziert, sollte unbedingt auf ge-
öffneten Wegen bleiben und Höhlen nicht betreten.

NATURSCHAUSPIELE
In der bergigen Landschaft Baden-Württembergs
kommt es bei niedrigen Temperaturen oftmals zu
sogenannten Inversionswetterlagen: In der Ebene
sammeln sich gewaltige Nebelfelder, während die
Gipfel sonnenklar liegen. Je höher der Berg, desto
besser die Aussicht. Von der Hornisgrinde im nördli-
chen Schwarzwald blickt man bei Inversionswetter-
lage teilweise über Nebelfelder, die sich bis zu den
Vogesen erstrecken. Doch auch der Blick auf den
Waldboden kann sich lohnen. Liegen die Tempera-
turen knapp unter dem Gefrierpunkt, kann sich an
Totholz sogenanntes Haareis bilden. Diese Büschel

Naturschauspiele
WinterWinterWinterWinter

Naturschauspiele
Winter

Naturschauspiele
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Weihnachtsmarmelade 
mit Beeren, Äpfeln und Zimt

1 kg Beeren-Mischung (TK)
3 Äpfel
3 TL Zimtpulver
1 TL Kardamompulver
2 TL Bourbon-Vanillezucker
2 EL Zitronensaft
500 g Gelierzucker 3:1

•  Beerenmischung in großen Topf geben und mit Gelier-
zucker mischen. 

•  Äpfel schälen, entkernen, in grobe Stücke schneiden 
und zu den Beeren geben. Zitronensaft darüber geben 
und verrühren. 

•  Zimt-Kardamompulver + Vanillezucker dazugeben und 
vermengen.

• Die Mischung leicht erwärmen.
•  Danach fein pürieren und anschließend unter Rühren 

aufkochen lassen. Gelierzucker nach Packungs- 
anleitung 3-5 min. sprudelnd kochen.

•  Heiße Marmelade in ausgekochte Gläser füllen, Deckel 
fest zuschrauben und 10 min. auf den Kopf stellen. 
Danach umdrehen und abkühlen lassen.

Zeit, Danke zu sagen!Zeit, Danke zu sagen!
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Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Geschäftsleitung
wünschen Ihnen ein glückliches und frohes Weihnachtsfest und
einen schönen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familie.

Vor allem aber wünschen wir allen Menschen auf dieser Welt
neben Gesundheit auch Frieden in Freiheit sowie Gleichbehandlung.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint ab KW 02/2024.
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Winternachthimmel vom Gipfel des Witthoh bei Tuttlingen.

Sternegucken in Baden-Württemberg

Wintererlebnis
der himmlischen Art
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WOLKENLOSER HIMMEL, WINDSTILLE UND TROCKENE LUFT SIND DIE IDEALEN ZUTATEN FÜR EINE
KALTE NACHT MIT FREIER SICHT AUF DIE STERNBILDER DES WINTERHIMMELS. DABEI GILT: JE KÄLTER
DIE REGION, DESTO KLARER DER HIMMEL. VOR ALLEM IN GROSSSTÄDTEN IST DER STERNENHIMMEL
MEIST NICHT IN SEINER GANZEN PRACHT ZU BESTAUNEN. DOCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG GIBT

ES EINIGE ORTE, AN DENEN MAN DEN STERNEN GANZ NAH SEIN KANN. ZUM BEISPIEL FERNAB VON
STÖRENDEM LICHT AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB ODER AUF DEM FELDBERG.

BODENSEE
Panoramablick für
Sternegucker
Nicht nur tagsüber eröffnet sich hier ein fantastischer
Blick über den Bodensee und die Alpen. Von ausge-
wählten Orten lässt sich der Nachthimmel über dem
See bei geringer Lichtbelastung hervorragend genie-
ßen. Besonders gut sind die Bedingungen zum Ster-
negucken an der Haldenbergkapelle in Ailingen oder
am Aussichtsturm auf dem Gehrenberg bei Markdorf.

BAD MERGENTHEIM
Ein Traum für
Astrofotografen
Zwar gibt es im Schwarzwald und auf der Schwäbi-
schen Alb vermutlich die meisten Orte mit geringer
Lichtverschmutzung, die sich ausgezeichnet zum
Sternegucken eignen. Doch flächendeckend am
dunkelsten ist es im äußersten Nordosten des Lan-
des, in der Region um Bad Mergentheim. Hier finden
sich die dunkelsten Plätze Baden-Württembergs. Be-
sonders am Hachteler See ist es außergewöhnlich
finster. In sternenklaren Nächten öffnet sich hier der
Blick auf die Milchstraße.

SCHWARZWALD
Wintermilchstraße
über dem Feldberg
Im Winter ist der Randbereich der Milchstraße vom
Feldberg aus gut zu sehen. Vor allem in Neumond-
nächten bieten sich hierfür beste Voraussetzungen.
Der hellste Bereich der Galaxie ist aufgrund der Son-
nenposition zwischen Erde und dem Zentrum der
Milchstraße allerdings nicht so gut zu beobachten.

SCHWÄBISCHE ALB
Beste Sicht im Sternenpark
Weltweit gibt es weniger als 40 Regionen, in denen
künstliches Licht gebannt und damit der nächtliche
Himmel geschützt wird. Deutschlandweit tragen drei
sogenannte Sternenparks das Siegel der Internatio-
nal Dark-Sky Association. Auf der Schwäbischen Alb
haben es sich Sterneliebhaber und Naturschützer
zur Herzensaufgabe gemacht, dies auch in ihrer Re-
gion zu erreichen. Noch ist der „Sternenpark Schwä-
bische Alb“ nicht offiziell anerkannt, die Himmelskör-
per zeigen sich dort aber trotzdem auf imposante
Weise. Warm eingepackt und mit einer Kanne Glüh-
wein oder Punsch im Gepäck ein unvergessliches
Wintererlebnis! (tbw/red)



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

2.500 €
Reisegutschein
von Animod
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DEIKE 1420-1221-1

Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail an
club@nussbaum-medien.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.
Oder per Post an
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
– Nussbaum Club –
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Oder einfach an einem unserer
Nussbaum Club Weihnachtska-
lender-Gewinnspielen teilnehmen
und automatisch im Lostopf für das
Weihnachtsgewinnspiel landen.
Teilnahmeschluss ist der
7. Januar 2024
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Das Team der Nussbaum Stiftung
wünscht:

Frohe Weihnachten und
ein glückliches neues Jahr

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und tritt in eine
ruhigere Phase. Wir haben viel erreicht in diesem be-
wegten Jahr, auchdank Ihrer UnterstützungundTreue.
Die Nussbaum Stiftung hat mit viel Energie versucht,
dazu beizutragen, um das Ehrenamt zu fördern und
die Heimat zu stärken.

Alle Projekte liegen imPlan
Unser ZukuftsWald wächst kräftig. 100.000 Bäume
werden in den kommenden Jahren gepflanzt, wir
liegen im Plan, denn 31.415 junge Bäume sind bereits
in 19 Kommunen gesetzt. Mit der NUSSBAUM Train-
erschule bilden wir gemeinsam mit unserem Partner
von Anpfiff ins Leben Coaches pädagogisch weiter.
Die Spendenmeisterschaft auf www.gemeinsam-
helfen.de unterstütztmit Hilfe der Stiftung nachhaltig
die Vereine.

Unser Engagement ist ungebrochen
Für 2024 habenwir uns wieder viel vorgenommen. Ein
großes Projekt werden wir am 12. Oktober in Stuttgart
realisieren, wenn wir das Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt organisieren. Die Trainerschule wird
zur Stärkung der Vereine fortgeführt, der Zukunfts-
Wald wird weiter bepflanzt und die waldpädagogis-
chen Projekte für Kinder und Jugendliche fortgesetzt.
Mit vollem Einsatz werden wir unsere Ziele und För-
dergebiete im Blick behalten.

HerzlichenDank und Frohes Fest!
DieNussbaumStiftung dankt Ihnen für IhrWohlwollen
und Ihre Treue, diese Ziele zu verwirklichen. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes, besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen zuversichtlichen Blick
nach vorne.

in 19 Kommunen gesetzt
erschule bilden wir gemeinsam mit unser
on A

ealisier
usammenhalt or

zur S

Unser Engagemen
ür 2024 habenwir uns wieder viel v

rojekt werden wir am 12. Okt
enn wir das F

Spendenmeisterschaf
erstütztmit H

usammenhalt or
tärk

erstütztmit H

Unser Engagement ist ungebr
ür 2024 habenwir uns wieder viel v

liegen im P
in 19 Kommunen gesetzt
erschule bilden wir gemeinsam mit unser

npfivon A
Die Spendenmeist
helfen.de unterstütztmit H
die Vereine

Unser Engagemen
Für 2024 habenwir uns wieder viel v
gr
realisier
Zusammenhalt or

d

, wir
eits

Bäume
anzt
Bäume

en u
glückliches neu

en u
e

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und tr

n
J

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und tr
eich

ahr

itt in eine
t in diesem be-

erstützungundTreue.
ersuch
n undagen, um das Ehr

er Unterstützungund
viel Ener

t zu f

100.000

erstützungund
Energie v

der

Klaus Nussbaum, Christine
Herzog, Sascha Spataru

Herzlichen
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an alle Spenderinnen und Spender

Rekord-Ergebnis bei Spendenmeisterschaft 2023
auf gemeinsamhelfen.de

175.000 Euro (vorläufiges Spendenergebnis) gingen in-
nerhalb von acht Tagen ein. Das ist bisher das höchste
Ergebnis auf gemeinsamhelfen.de! Zu diesem Betrag
kommen weitere 20.000 Euro aus dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung, die prozentual verteilt werden.

Bei dieser Spendenmeisterschaft wurde – so ganz ne-
benbei – die 1-Million-Euro -Spendenmarke geknackt.

Dieses ungewöhnlich hohe Spendenaufkommen steht
im Gegensatz zu dem bundesweiten Trend. Der Deut-
sche Spendenrat stellte fest, dass in diesem Jahr Privat-
leute so wenig Geld wie lange nicht gespendet haben.

Nicht so auf der Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
der Nussbaum Medien! Die Menschen in Baden-Würt-
temberg zeigen ihr außergewöhnliches Engagement für
ihre gemeinnützigen Vereine.

Wir steuern die ZWEITE MILLION auf gemeinsamhelfen.
de an. So helfen wir den Vereinen in der Heimat!

Wir danken Ihnen!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV
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Liebe Windener,

nach über 48 Jahren als Briefträger werde ich nun zu
Beginn des neuen Jahres in den Ruhestand versetzt. Ich

möchte dies zum Anlass nehmen, mich für eure
Herzlichkeit und Gastfreundschaft während der 32 Jahren,

in denen ich bei euch zustellen durfte, zu bedanken.
Es war immer ein verständnisvolles und gutes Miteinander.
Die Arbeit hat mir Spaß gemacht. Dazu beigetragen hat

auch eure offene Art und die vielen persönlichen
Gespräche.

Ich möchte mich mit einem riesengroßen DANKE
verabschieden und euch eine frohe und gesegnete
Weihnachtszeit sowie für die kommenden Jahre viel

Gesundheit und Wohlergehen wünschen.

Euer Briefträger

Franz Lupfer

. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.stadter Str. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Tansania & SansibarTansania & SansibarTansania & Sansibar

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Inkludierte Leistungen:
Flüge mit renommierter IATAAirline
4x Ü. in komfortablen Lodges / Hotel
4x Ü. in der Serengeti in komfortablen
Zelt-Camps (Central Serengeti & Ndutu,
inmitten der großen Migration)
Vollverpflegung inkl. ausreichend
Wasser während der Safari
Langjährig erfahrene Safari Guides
Deutschsprechender Safari-Guide!
Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
Max. 6 Personen je Safarifahrzeug
Pirschfahrt im Ngorongoro Krater
(UNESCO Weltnaturerbe)
Besuch Tarangire Nationalpark
Begegnung mit den Massai
Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Inlandsflug nach Sansibar
4x Ü. im 5-Sterne Strandhotel
Alles Inklusive auf Sansibar
ServicePLUS Reisebegleitung auf der
gesamten Reise ab/bis Frankfurt/M.

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass
erforderlich, der mindestens noch 6 Monate über das Rück-
reisedatum hinaus gültig ist.
Hotelsteuer auf Sansibar (1 USD pro Pers. / Tag)
Es gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters:
ServicePLUS Reisen GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526
Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari pur:
18.02. - 28.02.2024 im DZ = 5.199 €

im EZ + 500 €

im DZ = 5.999 €
im EZ + 580 €

B) Serengeti Safari & Sansibar:
18.02. - 03.03.2024

DUR C H FÜHRUNGSGARANT I E !

GESCHÄFTSANZEIGEN



GENUSS

7HAUBEN: VIRTUELLE KOCHABENTEUER  
MIT DEN MEISTERN AM HERD

 

Wie Johann Lafer zum perfekten Kartof-
felpüree kommt? Ein Video, die Links zu 
den Kochkursen sowie die Antwort auf 
Fragen, wie das Ganze funktioniert gibt 
es hier:

https://nussbaumwelt.net/7hauben/

BaWue-Seite1

Fotos: 7hauben

Profikoch Johann Lafer vermittelt die 
Grundtechniken der Kochkunst.

Vom Teig zum Plätzchen:  
Marcel Paa zeigt wie's funktioniert

Nussbaum Abonnenten sparen 10 % 

Kochen lernen bequem von zu Hause aus, in der ei-
genen Küche, im gemütlichen Ambiente und ganz 
nach den eigenen Vorstellungen … Das ist heute 
kein Problem mehr. Die kulinarische Welt hat sich 
längst ins digitale Zeitalter gewagt. Ein Anbieter, 
der Kochprofis und Hobbyköchinnen und -köche 
zusammenbringt, ist 7hauben. Das Unternehmen 
aus Österreich bringt mit den renommiertesten 
Köchinnen und Köchen aus dem deutschsprachi-
gen Raum die Faszination des Kochens in die hei-
mischen Küchen. Auch im Ländle. 

Das innovative Portfolio beinhaltet also nicht nur 
die Top-Leute der Branche, sondern öffnet auch 
die Türen zu einer Vielzahl kulinarischer Möglich-
keiten. Gerade zur Vorweihnachtszeit, wenn die 
Frage im Raum steht, was koche ich denn zum 
Fest? Und was kommt auf den Plätzchenteller?

SÜSSE VERSUCHUNG FÜR DIE SINNE
So entführt Marcel Paa, der Meister der süßen Ver-
führungen, in die zauberhafte Welt der Plätzchen. In 
seinem Videokochkurs teilt der Schweizer nicht nur 
seine besten Rezepte, sondern auch wertvolle Tipps 

und Tricks, um perfekte Naschereien zu backen. Von  
knusprigen Schokoladenkeksen bis hin zu zarten Va-
nillekipferln – hier erfährt man, wie im Handumdre-
hen himmlische Köstlichkeiten entstehen. Da können 
langweilige Fertigkekse zum Fest einpacken.

GRUNDLAGEN MIT LAFER 
Johann Lafer, ein Name, der seit vielen Jahren für 
Kochkunst und Genuss steht, öffnet die Türen zu 
den grundlegenden Kochtechniken. In seinem Vi-
deokochkurs führt er durch die essenziellen Fertig-
keiten, die jeder Hobbykoch beherrschen sollte. Von 
der richtigen Schnitttechnik bis zum perfekten Ga-
ren – hier kann man von einem der Großen lernen. 
Lafer macht Kochen verständlich, unterhaltsam und 
vor allem köstlich. Da kann Weihnachten kommen.

FESTTAGSMENÜS ZAUBERN
Fortgeschrittene, die noch überlegen, was das 
richtige Weihnachtsmenü für die Lieben ist, sollten 
Thomas Hofers 7hauben-Kurs in Erwägung ziehen. 
Der Österreicher ist bekannt für seine kulinarischen 
Höhenflüge und präsentiert exquisite Festtagsme-
nüs. Egal, ob Weihnachten, Silvester oder andere  

besondere Anlässe - von der Vorspeise bis zum 
Dessert lässt sich hier die Magie der Festtagsküche 
erleben, sodass einem eigenen kulinarischen Meis-
terwerk nichts im Wege steht.

PFLANZLICHE GENÜSSE NEU DEFINIERT
Stephan Schnedlitz, Experte für vegane Küche, 
nimmt im Videokochkurs mit auf eine Reise durch 
die Welt pflanzlicher Genüsse und zeigt, dass vegan 
Kochen nicht nur gesund, sondern auch unglaub-
lich schmackhaft sein kann. Mit innovativen Rezep-
ten und kreativen Zubereitungsmethoden beweist 
er, dass es nicht immer Weihnachtsgans sein muss.

Die Videokochkurse von 7hauben bieten nicht nur 
die Möglichkeit, von den Besten zu lernen, sondern 
sind auch ein unterhaltsames Erlebnis für alle Sinne. 
Egal, ob Anfänger oder erfahrener Hobbykoch – 
hier findet sich die Inspiration, die Kochkunst aufs 
nächste Level hebt. Das Praktische an einem 7hau-
ben-Videokochkurs: Einmal erworben kann man 
ihn nicht nur machen, wann und wo man möchte, 
sondern auch immer wieder. Denn das nächste 
Fest kommt bestimmt. (jr/red)
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

F R O H E W E I H N AC H T E N
und einen guten Start in das neue Jahr

2024

Mobiler Reparatur-
und Verkaufsservice
von Garten-, Land-, Forst- und Baumaschinen

Bernd Sillmann · Technischer Dienstleister
¡ 0173 86 14 775

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

Micro-Apartment als
zukunftssichere Kapitalanlage

Die Nachfrage nach kleineren Wohnungen steigt durch die
wachsende Anzahl Studierender und Singlehaushalte. Füh-
rende Unternehmen haben in diesem Bereich ebenso einen
erhöhten Bedarf. Neubau- u. Bestandswohnungen, langfristige
Pachtverträge über 25 Jahre, KP ab 153.900 Euro, Mietrendite
bis 4,5 %, geringe Instandhaltungs- u. Verwaltungskosten, kein
Mieterkontakt, sofortige und konstante Mieteinnahmen!

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de


